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Förderbedingungen Ersatz
IP-19: �Von dezentralen Heizöl-, Erdgas- und elektrischen Wider-

standsheizungen ohne hydraulischem Wärmeverteilsystem

Version 250101

bis 250 m2 EBF	 15 000 Franken
über 250 m2 EBF	 60 Franken pro m2 EBF

Ab 100 000 Franken fallweiser Entscheid Kanton

pro [m2] Energiebezugsfläche (EBF nach SIA 380/1)

Gefördert wird der Ersatz von dezentralen Heizöl-, Erdgas- und elektrischen Wider-
standsheizungen ohne hydraulischem Wärmeverteilsystem durch eine mit erneuer-
barer Energie betriebenen Hauptheizung mit einem hydraulischen Wärmeverteil
system, wenn:

	− �die zu ersetzende Heizung für die Bereitstellung der nötigen Heizleistung zum Er-
reichen der Standard-Raumtemperatur nach SIA 384.201 (2017) unerlässlich war;

	− �die zu ersetzende Heizung zur Deckung von über 50 Prozent des jährlichen 
Heizwärmebedarf des Gebäudes eingesetzt (Hauptheizung) wurde;

	− �alle dezentralen Heizungen im Gebäude ersetzt werden, mit Ausnahme von 
Handtuchradiatoren;

	− �der Ausbau einer elektrischen Fussbodenheizung nicht möglich oder unverhält-
nismässig ist, so wird diese dauerhaft von der Stromversorgung getrennt.

Eine gleichzeitige Förderung des Ersatzes durch kantonale Massnahmen im Rahmen 
des Gebäudeprogrammes und durch Massnahmen nach Artikel 50a EnG ist zulässig.

	− �Aktuelle Fotos: Hauptansicht Gebäude und bestehende Heizung (Wärm
erzeugung) mit Datumsbezug

	− Berechnung/Beleg der Energiebezugsfläche in [m2] 

	− �Fotos neuinstallierte Heizung mit Datumsbezug (Ansicht, Typenschild, gedämm-
te Leitungen)

	− �Detaillierte Schlussrechnung oder Pauschalrechnung mit zugehöriger Offerte: 
Angabe zur Wärmeverteilung (Produkt, Leistung)  

Allgemeine Förderbedingungen (Version 250101)
Gesetzliche Grundlagen

Beratungsangebote und Informationen zur Gesuchseingabe unter: 
energie.so.ch

Beitrag

Bezugsgrössen

Voraussetzungen

Mehrfachförderung

Beilagen Gesuch

Beilage Abschluss

Weiter gelten

Informationen

https://energie.so.ch/

